
14 Antrag

Nr Kriterium Erläuterung /  
Voraussetzung für „erfüllt“

Erfüllt ✔ Erläuterungen 
/ Hinweise ✔

Bitte hier eintragen

1 Erlebnisreiche  
Präsentation eines 
lahntalspezifischen 
Themas (Land-
schaft, Wasser, 
Stadt & Kultur,  
Romantik) – s. LTV- 
Markenhandbuch  
S. 31 

Klar erkennbares,  
zum Lahntal passendes 
Thema; wiederkehrend ent-
lang des Weges erlebbar.

  Landschaft 
  Wasser 
  Stadt &  
      Kultur 
  Romantik

Bitte benennen 
Sie passende 
Erlebnis- 
bausteine.

2 Funktionierendes  
Wegemanagement

Verbindliche Regelung zu  
Zuständigkeiten (Markierung, 
Pflege, Kontrolle); regelmäßi-
ger (jährlicher) Kontrollturnus 
festgelegt (Meldung an zu-
ständige TO).

 Zuständige 
Person inkl. 
Kontaktinfos 
(E-Mail &  
Telefon) /  
Turnus der 
Kontrolle.

3 Gepflegter Touren-
datensatz in Out-
dooractive

Weg vollständig in Outdoo-
ractive hinterlegt; gute bis 
sehr gute Datenqualität (Rank 
> 80); CC-BY-SA-Lizenz vor-
handen, hochwertige Bilder 
mit CC-Lizenz liegen vor; 
Sperrungen/Meldungen wer-
den aktuell gepflegt.

 Link zum  
Datensatz / 
Hinweise zur 
Datenpflege 
(wer ist verant-
wortlich?)

4 Sicherheit und  
Begehbarkeit

Keine ungesicherten Absturz-
kanten oder Kletterstellen; 
max. 5 % der Strecke bzw. 
max. 1.500 m am Stück 
schlecht begehbar (analog 
DWV).

 Besondere Ge-
fahrenstellen / 
Absicherungen 
nennen, falls 
vorhanden.

5 Einheitliche Markie-
rung und Wegwei-
sung gemäß 
Wanderwege-Leitfa-
den Rheinland-Pfalz

Durchgängiges, einheitliches 
Wegzeichen; Markierung in 
beide Richtungen; eindeutige 
Wegweisung an allen relevan-
ten Kreuzungen (analog 
DWV/DWI). Mind.  
2 Wegweiser-Standorte.

 Art der  
Markierung / 
Abweichungen 

6 Hohe Wegequalität 
/ naturnahe  
Wegeführung

Mind. 35 % der Gesamtstre-
cke naturnah; max. 20 %  
bzw. max. 3.000 m am Stück 
auf Asphalt/Beton (DWV- 
Orientierung).

 Anteil befestig-
ter Wege /  
Begründungen. 

7 Natur- und Land-
schaftserlebnis  
(Abwechslungs-
reichtum)

Erkennbare Landschafts-
wechsel; mind. 2 Wechsel auf 
8 km (DWV-Orientierung).

 Art der  
Landschafts-
wechsel.

8 Verkehrsferne We-
geführung

Wenn der Weg eine Straße 
berührt: max. 3 % bzw. 300 m 
am Stück auf befahrener 
Straße; max. 10 % bzw. 3.000 
m am Stück neben befahre-
ner Straße (DWV-Orientie-
rung). Die Begehung muss für 
Wandernde sicher sein.

 Unvermeidbare 
Straßen- 
passagen  
nennen.

Pflicht-Anforderungen (alle 10 müssen erfüllt sein) (Bitte ankreuzen & ausfüllen)



15

Nr Kriterium Erläuterung /  
Voraussetzung für „erfüllt“

Erfüllt ✔ Erläuterungen 
/ Hinweise ✔

Bitte hier eintragen

9 Erreichbarkeit &  
Anbindung

Startpunkt über öffentlichen 
Parkplatz oder ÖPNV erreich-
bar; gute Auffindbarkeit vor 
Ort.

 Mind.  
1 Parkplatz / 
Haltestelle  
benennen.

10 Rastmöglichkeiten 
& Möblierung

Sitz- oder Rastmöglichkeiten 
entlang des Weges oder in 
unmittelbarer Nähe; alternativ 
öffentliche Plätze oder Gas-
tronomie in Siedlungsberei-
chen.

 Art und Lage 
der Rastmög-
lichkeiten.

Nr Zusatz-Kriterium Erläuterung /  
Voraussetzung für „erfüllt“

Erfüllt ✔ Erläuterungen 
/ Hinweise ✔

Bitte hier eintragen

1 Aussichtspunkte / 
besondere  
Aussichten

Mind. ein markanter Aus-
sichtspunkt mit freier Sicht 
und Aufenthaltsqualität.

 Lage /  
Beschreibung.

2 Gastronomie am 
Weg

Einkehrmöglichkeit entlang 
der Strecke oder im Start-
/Zielbereich; regelmäßige Öff-
nungszeiten an mehreren 
Tagen/Woche.

 Name /  
Entfernung 
zum Weg.

3 Kultur- oder  
Erlebnisangebote

Kultur-, Natur- oder Erlebnis-
angebote entlang oder nahe 
des Weges (z. B. Naturdenk-
mäler, Schlösser, historische 
Anlagen); idealerweise online 
buchbar.

 Angebote  
benennen.

4 Information am 
Startpunkt

Infotafel mit Karte, Länge  
und Gehzeit; idealerweise  
zusätzlich Schwierigkeitsgrad 
und Sicherheitshinweise;  
Corporate Design des  
Lahntals wünschenswert.

 Art der 
Information.

5 Saisonale Beson-
derheiten

Besondere Jahreszeitenquali-
tät (z. B. Blüte, Ernte, Laubfär-
bung), die aktiv kommuniziert 
wird.

 Saison /  
Besonderheit.

6 Wanderhütte /  
Verschattung

Beschattete Rastmöglichkei-
ten oder Schutzhütten ent-
lang der Strecke vorhanden.

 Lage / Art.

7 Infotafeln /  
Informations- 
angebote

Infotafeln oder digitale Infor-
mationsangebote entlang 
des Weges; idealerweise im 
CD Lahntal.

 Themen /  
Anzahl.

8 Erlebnisstationen Mehrere Erlebnisstationen 
entlang des Weges (z.B. Bau-
melbänke, inszenierte Foto-
punkte, Mitmachstationen 
wie „Ich springe so weit wie 
Tier XY“ o.Ä.)

 Art der  
Stationen.  

Zusatz-Anforderungen (mind. 5 von 8 müssen erfüllt sein) (Bitte ankreuzen & ausfüllen)
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